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Schomburg
Jahrgang 2024	 Freitag, den 17. Mai 2024� Nummer 20

BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung 	
Schomburg 
Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefo-
nisch unter 07528-97224 oder per E-Mail: ov-schomburg@ 
wangen.de 
Montag bis Donnerstag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag:	 15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag:	 geschlossen 
Ihre Ortsverwaltung Schomburg

Problemstoffsammlungen im Mai 2024 
Freitag, 24. Mai 2024 
Parkplatz (P14) Scherrichmühlweg	� 12.30 Uhr bis 17.00 Uhr 
Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsorgen 
dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesundheit und 
die Umwelt haben können. 
Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht zu 
entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe können 
Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kostenpflichtig bei 
den Sammelstellen abgeben. 
Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und Auto-
batterien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Einzelgebinde 
mit 20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzenschutzmittel, 
Klebstoffe, Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), 
Lösungsmittel, Putz- und Reinigungsmittel, sowie Spraydosen 
mit Restinhalt. 
Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis Ravens-
burg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter „Ihr 
Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Problemstoff-
sammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bürgerbüro, 
Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg gerne unter 
buergerbuero-ab@rv.de oder Tel. (0751) 85-2345 weiter.
 

Wertstoffhof am Dienstagvormittag 
geschlossen. 
Am Dienstagvormittag, 21.05.2024 bleibt der Wertstoffhof 
am Südring aufgrund der Grüngutabholung durch die Ent-
sorgungsfirma geschlossen. 
Die Grüngutabholung kann wegen dem Pfingstmontag 
nicht wie gewohnt montags stattfinden.

Wir gratulieren recht herzlich �
Herrn Wolfgang Ernst, Schomburg 
am 19.05.2024, zum 80. Geburtstag. 
  
Allen anderen Jubilaren, welche hier nicht 
genannt sein wollen, ebenfalls unsere herzlichsten Glück-
wünsche und alles Gute!

Vorsorgemappe 
Diese Mappe enthält zahlreiche Formulare und Vordrucke (unter 
anderem die Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und 
Betreuungsverfügung), in die wichtige Informationen recht-
zeitig und in Ruhe eingetragen, sowie mit den Angehörigen, 
Nachbarn oder Freunden besprochen werden können. Die Vor-
sorgemappe ist auf der Ortsverwaltung für 10,- € erhältlich.

FUNDBÜRO 
Folgende Fundstücke wurden gefunden und bei der Orts-
verwaltung abgegeben: 
- �1 Schlüsselring mit 3 Schlüsseln (1 Schlüssel lila), gef. Park-

platz Dorfl. Haslach 
- �1 einzelner Schlüssel an blauem Band, mit Kunststoff-Herz, 

Dorfplatz Haslach 
- �Schlüsselbund (inkl. blauer Sicherheitsschlüssel) mit Flaschen-

öffner 
- 1 Brille in blau/braun, gef. am Rathausparkplatz 
- �Kindercreolen gold, mit Blümchenhänger, gef. Turnhalle Primisw. 
- Lesebrille blau, gef. an der Grundschule 
- Lesebrille braun, gef. Turnhalle Primisweiler 
- Kinderfausthandschuhe, rosa, gef. Josef-Heine-Str. 
- Perlenkette gef. Blausee, Mittelseeweg 
- Stirnlampe, gef. in Hiltensweiler 
- Kinderuhr schwarz, gef. Turnhalle Primisweiler 
 
„Save the Date“ 
Dorfflohmarkt Primisweiler  findet im Herbst bei gutem Wet-
ter am Samstag, 28.9.2024  statt. 
Gerne Termin schonmal vormerken . Bei Fragen wendet euch 
gerne an Ann-Kathrin Rimmele  (anki-rimmele@web.de)  
Anmeldung ab Mitte Juni. 
 
 

ZWECKVERBAND 
 WASSERVERSORGUNGSGRUPPE

NEURAVENSBURG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 / 920-906
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ZWECKVERBAND 
 HASLACH

WASSERVERSORGUNG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 0800 / 3003999

VEREINSNACHRICHTEN 
AUS DER ORTSCHAFT

TENNISFREUNDE PRIMISWEILER
PRIMISWEILER e.V.

TENNISFREUNDE
TFP

Tennisfreunde Primisweiler e. V. starten mit Tenniscamp in 
die Saison 2024 
Zum Saisonauftakt haben sich 19 Tennisfreunde zum Ten-
niscamp in Dietenhofen getroffen. Hoch motoviert und unter 
bester Anleitung trainierte die Gruppe von Freitag bis Sonn-
tag Vorhand, Rückhand, Volley, Aufschlag und Spieltaktik. Für 
die Saison sind die Spielerinnen und Spieler nun fit und bes-
tens vorbereitet. „Das Training war abwechslungsreich, intensiv 
und vor allem hat es sehr viel Spaß gemacht. Hierfür möchten 
wir uns herzlich bei den Trainern Fredrick Fuhrmann und Bernd 
Deinhart herzlich bedanken“, ist sich die Gruppe einig. Doch 
nicht nur das Tennistraining, sondern auch die Geselligkeit ist 
den Tennisfreunden wichtig, so wurde am Abend gemeinsam 
gekegelt, getanzt und gefeiert. 
  
Gelungener Saisonstart der Tennisfreunde Primisweiler e.V. 
bei bestem Wetter 
Am 1. Mai konnten die Tennisfreunde Primisweiler e. V. bei herr-
lichem Sonnenschein und bester Stimmung in die Saison star-
ten. Viele Tennisfreunde mit Familien kamen und ließen es sich 
nicht nehmen, auf den frisch gerichteten Plätzen erste Matches 
auszutragen. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Die Tennisfreunde Primisweiler e. V. freuen sich auf die Saison 
und heißen auch neue Mitglieder gerne herzlich willkommen. 
Wer Interesse am Tennis in guter Atmosphäre hat, ist herzlich 
eingeladen, bei den Tennisfreunden Primisweiler e. V. vorbei-
zukommen. 
  
Karl Leonhardt wird Ehrenmitglied der Tennisfreunde  
Primisweiler e. V.  
Als besonderes Highlight des Saisonauftaktes am 1. Mai wurde 
Karl Leonhardt für sein langjähriges Engagement für den Verein 
zum Ehrenmitglied der Tennisfreunde Primisweiler e.V. ernannt. 
„Leo, du hast so viel für den Verein getan. Hierfür kann man gar 
nicht genug danken. Mit dieser Ehrenmitgliedschaft möch-
ten wir dir zeigen, wie wertvoll dein Wirken in unserem Verein 
all die Jahre war. Wir hoffen, dass du uns auch künftig mit Rat 
und Tat zur Seite stehst“, so Goran Rasic bei der Übergabe der 
Urkunde. Sichtlich gerührt nahm Karl Leonhardt die Ehrung an 
und freute sich über die Anerkennung.
 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst  
der Apotheken
Freitag, 17. Mai 2024: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
88316 Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Samstag, 18. Mai 2024: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5,  
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Sonntag, 19. Mai 2024: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Montag, 20. Mai 2024: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97580 
  
Dienstag, 21. Mai 2024: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 21379 
  
Mittwoch, 22. Mai 2024: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Donnerstag, 23. Mai 2024: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
  
Freitag, 24. Mai 2024: 
Beilharz-Apotheke, Wassertorstr. 6, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97470 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr 
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Fotos: Tennisfreunde Primisweiler

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Landwirtschaft und Tradition auf der  
Landesgartenschau Wangen 
Die Landesgartenschau in Wangen im Allgäu hat am 26. April 
2024 für 164 Tage ihre Tore für Besucher aus nah und fern geöff-
net. Knapp 50.000 Besucher waren in den ersten Tagen bereits 
vor Ort. 
Die Landwirtschaft in Allgäu-Oberschwaben ist mit einem 
großer Themenbereich unserer heimischen Landwirtschaft 
im „HeuMahdLand“ mit vor Ort. In einem von der der TU Mün-
chen errichteten Pavillon präsentiert sich die Landwirtschafts-
branche mit viele Facetten. Neben der Ausstellung zu aktuellen 
Themen, hört man im „white room“ von Landwirten vor Ort ihre 
Gedanken zu. Themen wie „Kuh und Klima“ oder die „Zukunft 
der Branche“. Die LandFrauen aus dem Württembergischen-All-
gäu sind täglich am Stand präsent. „Unsere LandFrauen teilen 
ihr Wissen um den LandFrauengarten und geben Einblick in 
die Regionale Küche „ so Christa Fuchs, Vorsitzende der Land-
Frauen Württembergisches Allgäu. 
„Es ist uns eine Ehre, viele Menschen bei uns begrüßen zu dür-
fen und Ihnen ein Stück unserer Heimat zeigen zu können. 
Unser landwirtschaftlicher Pavillon mit all seinen Facetten gibt 
einen guten Einblick in die Landwirtschaft, so Rosi Geyer-Fäß-
ler vom Bauernverband Allgäu-Oberschwaben und einer der 
Organisatorinnen. „Jeder Tag hier soll ein einzigartig Erlebnis 
für Jung und Alt werden.“ 
Ein besonderes Highlight ist „ALMA“, die größte Kuh im Allgäu, 
sagt Werner Müller. „ALMA“ ist nicht nur ein Symbol für die 
Größe unserer Landwirtschaft, sondern auch für die Qualität 
und den Stolz, den wir in unsere Arbeit legen”, so Müller weiter. 
Die Landesgartenschau in Wangen ist mehr als nur eine Ausstel-
lung; sie ist das längste Sommerfest im Allgäu. „Wir sind stolz 
auf das gesamte Programm und die tolle Atmosphäre, die wir 
geschaffen haben”, fügt Nuber hinzu. „Wir laden alle ein, Teil die-
ser wunderbaren Erfahrung zu sein.” 
Die HeuMahdLand-Macher sind die LandFrauen Württembergi-
sches Allgäu, die Landjugend Württemberg-Hohenzollern, der 
Maschinen-und Betriebshilfsring Allgäu-Bodensee, Berufschule 
Wangen, Landwirtschaftsamt Ravensburg, LAZBW und der Bau-
ernverband Allgäu-Oberschwaben e.V. 
  

Häge-Schmiede Wangen 
Joy Kleinkunst: Stand-up Comedienne Patrizia Moresco mit 
neuem Programm 
Die letzte Kleinkunstveranstaltung der Saison bietet noch 
einmal ein Highlight: Am Samstag, 18. Mai 2024, ist Patrizia 
Moresco mit ihrem neuen Programm „Overkill“ in der Wan-
gener Häge-Schmiede zu Gast. Der südländische Wirbelwind 
führt durch den Abend. Mit Slapstick, Schauspiel, Stand-up 
und Gesang zieht Moresco alle Register. Schnippisch und char-
mant nimmt sie ihr Publikum mit auf eine rasante Tour durch 
ihre Welt - ein wahres Feuerwerk aus Gags und Geistesblitzen. 
Beginn ist um 20 Uhr. 
Overkill! Von wegen, das Leben ist ein ruhiger Fluss. Das Leben 
ist im Überfluss, wir haben alles und von allem zu viel, vor allem 
an apokalyptischen Nachrichten. Da kann einem schon mal 
der Humor in die Faltencreme fallen. Nicht so der Moresco! 
Eine Frau, ein Wort, ein Gag – immer groß und niemals artig. 
Stand-up-Comedy vom Feinsten. Ehrlich, provokant und brül-
lend komisch und immer im Schulterschluss mit dem Publikum. 
Die Italienerin mit schwäbischem Migrationshintergrund und 
Berliner Schnauze ist ein aktiver Vulkan. In ihr brodelt es ohne 
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Unterlass und ihre Eruptionen haben es in sich. Statt Lava speit 
sie Pointen und Wortspiele gegen den Zeitgeist, die so heiß 
sind, dass sie sich oft sengend einbrennen. Nichts und nie-
mand bleibt verschont, am wenigsten sie selbst. In ihrer unnach-
ahmlichen Art verwandelt die „Comedy-Granate“ mit vollem 
Körpereinsatz und ungebremster Spielfreude selbst traurige 
Wahrheiten ins Absurd-Lustige. Bei dem Programm übernahm 
Lutz von Rosenberg Lipinsky die Regie, die Musik stammt von 
Clemens Winterhalter und Christopher Noodt. Weitere Infor-
mationen: https://www.patriziamoresco.de/ 
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74211 oder  
tourist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der 
Abendkasse ab 19 Uhr. Schülerinnen und Schüler erhalten ab 
15 Minuten vor Beginn Karten auf allen Plätzen für 4 EUR. 
 
Altstadt- und Museumsverein Wangen 
Schauprägen von 11 - 17 Uhr mit dem Fallhammer vor der 
Eselmühle 
Der Altstadt- und Museumsverein lädt zum Internationalen 
Museumstag am 19.05.2024 und Deutschen Mühlentag am 
20.05.2024 in die Eselmühle nach Wangen ein. 
In mittelalterlicher Münztechnik wird vor der Eselmühle mit 
dem drei Meter hohen und rund 500 kg schweren Fallham-
mer der Münzprägerei Simm das geschichtliche Ereignis der 
Landesgartenschau 2024 auf einer Gedenkmedaille verewigt. 
Je nach Fallhöhe wird mit der beeindruckenden Maschine ein 
Aufschlagsdruck von 30 - 50 Tonnen auf die nur münzengroße 
Fläche erreicht. Mit jedem Knall entsteht dabei ein kleines 
Kunstwerk in Silber oder Zinn. Die Besucher können sich an den 
beiden Tagen eine eigene Gedenk-Medaille schlagen lassen. 
(Die Sonderprägung in 999-Feinsilber ist auf 300 Stück limi-
tiert und numeriert und für 43 Euro erhältlich, Zinn 6,50 Euro) 
Im Badstubeninnenhof prägen große wie kleine Besucher mit 
eigener Kraft einen Wangen-Batzen. 
Die Museumslandschaft ist am Internationalen Museumstag 
eintrittsfrei. 
Mit der Dauerkarte der LGS ist das Museum die ganze Saison 
2024 eintrittsfrei 
 
Bauernverband Allgäu-Oberschwaben 
Norbert Lins kommt zum Tag der Biodiversität nach Wangen 
Dienstag, 21. Mai 2024 von 15 bis 17 Uhr 
Der Bauernverband Allgäu-Oberschwaben hat am Dienstag, 
21. Mai 2024 von 15 bis 17 Uhr den Europaabgeordneten Nor-
bert Lins (EVP) zu Gast auf der Landesgartenschau in Wangen. 
Die Biodiversität ist in aller Munde. Es wird bereits heute sehr 
viel dafür getan um diese zu erhalten, stärken und auszubauen. 
Akteure aller Art arbeiten zusammen. Doch stellt sich auch 
immer wieder die Frage, wer soll die Biodiversität bezahlen? 
Letztendlich gibt es nur drei Möglichkeiten. Der Staat, der Ver-
braucher oder der Landwirt. Dieser und mehr Fragen rund um 
das Thema wollen wir näher beleuchten. 
Norbert Lins, MdEP und seit 2019 Vorsitzender des wichtigen 
Ausschusses für Landwirtschaft und ländliche Entwickelung in 
Europa kommt aus unserem Landkreis Ravensburg und setzt 
sich auf Europäischer Ebene für die Vielfalt ein. 
Gleichzeitig arbeitet das Land Baden-Württemberg intensiv am 
Strategiedialog „Landwirtschaft“. In diversen Arbeitsgruppen 
wird intensiv über das Thema gesprochen. Rosi Geyer-Fäßler, 
Vizepräsidentin vom Landesbauernverband in Baden-Württem-
berg wird dazu Rede und Antwort stehen. 
Sie sind herzlich dazu eingeladen, zuzuhören und mitzudis-
kutieren. 
Treffpunkt um 15 Uhr auf der Landesgartenschau, Argenwiese, 
HeuMahdLand-Pavillon 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

24.500 Menschen sind in Wangen im Allgäu 
wahlberechtigt 
Am 9. Juni 2024 ist Wahlsonntag. Vier verschiedenen Wahlen 
stehen an: Europawahl, Kreistagswahl, Gemeinderatswahl und 
die Wahlen zu den Ortschaftsräten.  Die Wahlbenachrichtigun-
gen kommen ab Mitte Mai in die Briefkästen. 
Erstmals dürfen bei all diesen Wahlen junge Menschen schon 
ab dem vollendeten 16. Lebensjahr wählen. Allgemein gelten 
folgende Voraussetzung: Wer Deutscher oder EU-Ausländer 
ist und 16 Jahre alt ist, ist wahlberechtigt. Für die Beteiligung 
an der Kreistagswahl gilt zusätzlich: Jemand muss mindestens 
drei Monate im Landkreis Ravensburg gewohnt haben. Entspre-
chend gilt für die Teilnahme an Gemeinderats- und Ortschafts-
ratswahlen: Man muss mindestens drei Monate im Stadtgebiet 
gemeldet sein. Somit sind 24.500 Personen zur Wahl berechtigt. 
Da immer mehr Wählerinnen und Wähler die Briefwahl bevor-
zugen, wird die Zahl der Briefwahlbezirke fast verdoppelt von 
sechs auf elf. Daneben gibt es 17 Urnenwahlbezirke. „Mit der 
Pandemie hat die Zahl der Briefwähler deutlich zugenommen“, 
sagt Julian Schmidberger, im Fachbereich Hauptverwaltung 
verantwortlich für die Organisation der Wahlen. Und sehr wahr-
scheinlich würden auch jetzt viele Wahlberechtigte die Brief-
wahl vorziehen, vermutet er. Ein Grund ist das vergleichsweise 
komplexe Wahlverfahren bei den Kommunalwahlen. 
Zehn dieser Wahlbezirke liegen in der Kernstadt, sieben in den 
Ortschaften, wobei Neuravensburg aufgrund seiner Größe in 
zwei Wahlbezirke geteilt ist. Die Wangener Stadthalle wird die-
ses Mal nicht als Wahllokal dienen. Wer bisher dort seine Stimme 
abgegeben hat, geht jetzt ins Café im Weberzunfthaus. Alle 
Wahllokale sind barrierefrei. 
Gewählt werden kann von 8 bis 18 Uhr. Direkt im Anschluss wird 
die Europawahl ausgezählt. Schmidberger rechnet damit, dass 
diese Auszählung gegen 20 Uhr abgeschlossen ist. Anschlie-
ßend wird noch die Kreistagswahl ausgezählt. „Voraussichtlich 
gegen 22 Uhr steht hier das Ergebnis fest“, sagt Schmidberger. 
Die Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen werden am fol-
genden Montag ab 8 Uhr in den verschiedenen städtischen 
Räumen ausgezählt. Mit den Ergebnissen ist gegen 16 Uhr zu 
rechnen. So komplex die Kommunalwahlen sind, so langwie-
rig ist auch ihre Auszählung. Deshalb sind viele städtische Mit-
arbeiter eingebunden. Dies führt in manchen Bereichen zu 
Einschränkungen im Service. Die Entwicklung der Ergebnisse 
kann auf der Homepage der Stadt Wangen wangen.de ver-
folgt werden. 
Info: 
-  Die Briefwahl kann über die Homepage der Stadt oder auf 

dem Postweg beantragt werden. 
-  Im Wahllokal muss der Personalausweis mit der Wahlbenach-

richtigung vorgelegt werden. 
-  Bei der Kreistags-, Gemeinderats und Ortschaftsratswahl 

können die Wahlberechtigten Stimmen auf einen Kandida-
ten häufen (Kumulieren), und sie können Stimmen auf meh-
reren Listen vergeben (Panaschieren). Davon ausgenommen 
ist die Ortschaftsratswahl in Leupolz und Karsee, da es dort 
nur einen einheitlichen Wahlvorschlag gibt. 

-  Bei der Europawahl wird eine Partei aus dem Stimmzettel 
gewählt, keine Einzelperson. 
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Stellenangebote 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
•  Hausmeister/in (w/m/d) für die öffentlichen Gebäude der 

Ortschaften Leupolz und Karsee 
- unbefristete Vollzeitstelle ab 01.09.2024 
- Eingruppierung nach EG 5 TVöD 
- Bewerbungsfrist: 09.06.2024 
•  Hauswirtschaftskraft (w/m/d) als Krankheitsvertretung für 

die Verlässliche Grundschule und im Kindergarten Leupolz 
-  befristete Teilzeitstelle bis 30.09.2024 mit 20,00 Wochenstun-

den 
- Eingruppierung nach EG 2 TVöD 
•  Staatlich anerkannte Erzieher/in, Heilerziehungspfleger/

in bzw. pädagogische Fachkraft (w/m/d) für die Kita Neu-
ravensburg im Kindergarten und für eine Krippengruppe 
sowie eine Waldgruppe 

- unbefristete Voll- und Teilzeitstellen 
- Eingruppierung bis EG S 8 a TVöD-SuE 
- Bewerbungsfrist: 31.05.2024
•  Raumpfleger/in (w/m/d) für die Stadtbücherei
- unbefristete Teilzeitstelle mit 14,82 Wochenstunden 
- Eingruppierung bis EG 2 TVöD 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
Nähere Informationen und die ausführliche Ausschreibung zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wan-
gen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31.05.2024 
auf unserer Homepage unter https://www.mein-check-in.de/
wangen. Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewer-
bungsverfahrens. 
 
Stellenangebot:  
Examinierte Pflegefachkraft (w/m/d) in Teilzeit mit 80 % 
• unbefristete Teilzeitstelle mit 31,20 Wochenstunden 
• Eingruppierung bis EG P 7 TVöD-B mit attraktiven Zulagen 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst. 
Nähere Informationen und eine ausführliche Ausschreibung zu 
dieser Stelle finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungbis zum 14.06.2024 auf 
unserer Homepage   unter www.wangen.de/stellenangebote. 
Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewerbungsver-
fahrens. Schriftliche Bewerbungen können nicht zurückge-
schickt werden. 
  
Landkreis Ravensburg 
Das Forstamt des Landkreises Ravensburg informiert über 
Brennholzverkauf 
In den vergangenen Wintermonaten wurde in den Privat- 
und Gemeindewäldern im Landkreis Ravensburg planmäßig 
Brennholz eingeschlagen. Das Brennholz fällt insbesondere 
bei Durchforstungen, also bei der Pflege von Beständen an. 
Momentan sind noch freie Brennholzmengen aus dem vergan-
genen Wintereinschlag verfügbar. Restmengen können aktu-
ell zu einem attraktiven Preis erworben werden. Bestellungen 
sind möglich über www.genoholz.de 
  

An alle Waldbesitzenden im Bereich des Landkreises 
Ravensburg 
H i n w e i s 

nach § 68 Landeswaldgesetz 
zur Borkenkäferbekämpfung 

Das Forstamt weist darauf hin, dass nach den Bestimmungen 
des Landeswaldgesetzes (§ 12 LWaldG i.V.m. § 14 Abs.1 Nrn. 4,5 

LWaldG) die Waldbesitzenden verpflichtet sind, zur Abwehr von 
Waldschäden, insbesondere der Ausbreitung von Fichtenbor-
kenkäfern  folgende Maßnahmen durchzuführen: 
1.  Kontrolle aller gefährdeten Fichtenbestände auf Käfer-

befall  (braunes Bohrmehl hinter Rindenschuppen, auf 
Spinnweben und Brombeerblättern, Harztropfen am Stamm, 
Abfall grüner Nadeln) und Aufarbeitung der noch teilweise 
im Wald liegenden Fichten-Sturmhölzer. Besonders zu kont-
rollieren sind 50-jährige und ältere Bestände, sowie Orte mit 
Käferholzanfall in den letzten Jahren. 

2.  Einschlag und Entseuchung aller befallener Stämme 
(Entrindung - sofern Käfer noch im weißen Stadium, Ent-
fernung aus dem Wald oder Behandlung mit zugelassenem 
Insektizid). 

3.  Regelmäßige Kontrolle auf Neubefall und sofortige Ent-
seuchung. In Hitzeperioden  muss die Kontrolle in 2-wöchi-
gem Turnus erfolgen. 

Zur Ausführung der Maßnahmen Ziff. 1 u. 2 setzt das Forstamt 
gem. § 68 Abs.1 LWaldG eine Frist bis zum 10.6.2024 
Die Maßnahme Ziff. 3 hat während des Sommerhalbjahres 

bis 30.9.2024 
zu erfolgen. 
Die privaten Waldbesitzenden können sich der Beratung der 
örtlich zuständigen Forstrevierleiter bedienen. Sofern Sie zur 
Durchführung der erforderlichen Arbeiten (Einschlag und Ent-
seuchung) nicht selbst in der Lage sind, kann das Forstamt fach-
kundige Unternehmer vermitteln. 
Bei Nichtbeachtung dieses Hinweises müssen Sie mit dem Erlass 
einer forstaufsichtlichen Anordnung gem. § 68 Abs.1 S.2 LWaldG 
rechnen, deren Umsetzung mit den Mitteln der Verwaltungs-
vollstreckung (Ersatzvornahme, Zwangsgeld) erzwungen wer-
den kann. 
Ravensburg, den 13.05.2024 
gez. Landrat 
 

 
AUS DEM UMLAND

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung - 
Dystonie 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe 
findet am Samstag, 25. Mai 2024  in den Lebensräumen „Am 
Bahnhof“ Meckenbeuren, Zeppelinstr. 21,  88074  Mecken-
beuren  statt. 
Sie Sie an einem Lidkrampf, Schiefhals, Handkrampf oder einer 
anderen Dystonieform erkrankt? 
In der Selbsthilfegruppe können Sie Informationen zu den 
unterschiedlichen Formen, deren Behandlung und Tipps zur 
Selbsthilfe austauschen. Es gibt auch Informationen zur Tie-
fen Hirnstimulation die auch bei Parkinson angewendet wrid. 
Kommen Sie zum nächsten Treffen, informieren und engagie-
ren sich und geben somit den Dystoniekranken eine Stimme 
und helfen sich selbst weiter. 
Eine verbindliche Anmeldungmit Personenanzahl ist bis 
zum Dienstag, 21. Maierforderlich.  
Kontakt für Informationen und Anmeldungen:  Annette Dai-
ber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de 
 
Förderverein Waldburg e.V. 
Eine von Deutschlands schönsten Burgen lädt ein zur Burg-
fantasie 
Die Waldburg wurde vom Peter Imhof Verlag zu einer der 
schönsten Burgen Deutschlands gewählt. Im Buch „Die schöns-
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ten Burgen in Deutschland“, welches gerade in zweiter Auflage 
erschienen ist, stellt Peter Wietzorek die bedeutendsten Bur-
gen vor. Die Waldburg wird dabei in einem Atemzug genannt 
mit Schloss Neuschwanstein, der Burg Eltz, der Wartburg oder 
der Trifels. 
Der Förderverein Waldburg e.V. hat sich dies zum Anlass genom-
men gemeinsam mit dem Museum der Waldburg an Pfings-
ten das Spectacel BURGFANTASIE auszurichten. Vom 17.05. 
- 20.05.24 wird es fantastisch und mittelalterlich auf der Wald-
burg. Vier Tage voller Programm für die ganze Familie und das 
Beste ist: Es kostet keinen zusätzlichen Eintritt, sondern nur 
den regulären Museumseintrittspreis. Eine Kinderspielzone mit 
Attraktionen wie Bogenschießen, Seppelhutwerfen, Armbrust-
schießen erwartet die Kleinen. Eine Märchenerzählerin nimmt 
mit in die Welt der Sagen und Mythen. Der Kindergaukler Bobby 
bespaßt die Kinder. Ritterlagertruppen laden euch ein, sie zu 
besuchen. Auf einem kleinem Märktle werden euch allerhand 
Waren feilgeboten werden. 
Showprogramm am Freitag von 14 bis 22 Uhr, Samstag und 
Sonntag von 10 bis 22 Uhr und Montag von 10 bis 18 Uhr. 
Auf dem Programm stehen unter anderem: 
Das Gaukler Duo Du und Ich, 
Orientalischer Bauchtanz mit Workshop von Fahima, 
Der Barde Dave Vjern, 
Pois und Seifenblasen mit Ferra Ingi, 
Draco der Drache und Zong der Troll, 
Schwertkampf mit Feder und Schwert, 
Feuershows von Ferra Ingi und Taranis und Zachin, 
Hexenführung für Kinder und Erwachsene, 
Henkerführung, 
stündliche Führungen durch die Waldburg ... 
... und einiges mehr 
(Detailliertes Programm unter www.schlosswaldburg.de) 
Von Dienstag, 21.05. bis Sonntag, 26.05.24 geht es dann wei-
ter mit Burgfantasie - Kinderferienprogramm auf der Waldburg. 
Jeden Tag Führungen und tolles, wechselndes Programm für 
die Kinder. Mit unter anderem Zong dem Troll, Draco dem Dra-
chen, Luftballonschwertern und Seifenblasen, Zaubershow, Böl-
lerkanone, Kasperletheater, Kinder-Ritter-Turnier und mehr ... 
Highlights der nächsten Wochen: 
31.05.24 Kräuterführung um die Waldburg 
02.06.24 Kids Day - der Kinder-Mitmach-Tag 
 
Bauernhaus-Museum Wolfegg 
Klöppeln, Spinnen, Schauhüten: Schaf- und Handarbeitstag und 
Pfingstferienprogramm  
Pfingstferienprogramm bis 28.5. immer dienstags und don-
nerstags im Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in 
Wolfegg, Start ist am Pfingstmontag, 20.5. mit dem „Schaf- 
und Handarbeitstag“.  
Es wird trubelig im Bauernhaus-Museum in Wolfegg: Das 
Museum startet mit dem „Schaf- und Handarbeitstag“ an 
Pfingstmontag, 10 bis 17 Uhr in ereignisreiche Pfingstfe-
rien: Ohne Worte, aber mit Pfiff - Claudia Scheck und Ina Holst 
vom ABCD e.V., ihre border-Collies und ihre Schafe bilden eine 
Einheit, die gleichermaßen sehenswert wie beeindruckend 
ist. Beim Schauhüten erklärt sie ihre Arbeit mit den Tieren. Die 
Schafzucht Kieble aus Bergatreute stellt ihre Tiere aus und der 
Schafscherer Berthold Zwerger zeigt im Museum, wie Schafe 
geschoren wurden. Eine Gebärdendolmetscherin wird um  
11 Uhr eine Vorführung vom Schauhüten und um 13 Uhr beim 
Schafscherer übersetzen. 
Klöppeln, Häkeln, Stricken, Nähen - diese Tätigkeiten spiel-
ten im bäuerlichen Leben früherer Jahrhunderte, als es Klei-
dung und Textilien noch nicht von der Stange zu kaufen gab, 

eine wichtige Rolle. Die Handarbeiten wurden vor allem zu 
den Tages- und Jahreszeiten erledigt, wenn auf dem Feld und 
im Hof keine Arbeiten verrichtet werden konnten. Es war die 
typische Beschäftigung am Abend und im Winter, Müßiggang 
gab es also selten. Vor allem Mädchen lernten schon im jungen 
Alter zahlreiche heute fast vergessene Handarbeitstechniken, 
wie beispielsweise Klöppeln. Passend zum Jahresthema Kind-
heit, stellt das elektrotechnische Museum kleine Kinder-Näh-
maschinen aus, es wird eine historische Sockenstrickmaschine 
vorgeführt und die Herstellung von Zwirn- und Posamenten-
knöpfen gezeigt. Wie werden Rüschen-Blüten aus Stoffen für 
Trachten gefertigt? Wie wird Flachs angebaut und verarbeitet? 
Kinder dürfen an diesem Tag Wolle waschen, Untersetzer nass 
filzen, Holzknöpfe herstellen, das Sticken und Nähen auspro-
bieren und um 13 Uhr Märchen lauschen. Kulinarisch darf man 
sich auf „Zogene Kiachla“, Grillwurst und Mittagessen sowie Kaf-
fee und Kuchen freuen. Dies und vieles mehr wird beim „Schaf- 
und Handarbeitstag“ erlebbar! 
PFINGSTFERIENPROGRAMM und Familiensamstag 
Damit bei Feriengästen und Daheimgebliebenen in den 
Pfingstferien keine Langeweile aufkommt, bietet das Bauern-
haus-Museum ein spannendes Pfingstferienprogramm an. 
Das Programm findet jeweils dienstags und donnerstags von 11 
- 17 Uhr statt. Die Kinder packen selbst mit an und lernen alte 
Spiele ebenso kennen wie den arbeitsreichen Alltag der Land-
kinder früher. Obendrauf gibt es spannende Ideen und Bas-
teleien als Bereicherung des heutigen Familienalltags. 
Am 21.5.,  11 bis 17 Uhr  startet das Ferienprogramm mit „Wer 
will fleißige Gärtner/innen sehn?“ Im Frühling wächst und 
gedeiht es in den Gärten! An diesem Tag können die jungen 
Museumsgäste selbst zu kleinen Gärtnerinnen und Gärtnern 
werden. Sie können Insektenhilfen und Vogelscheuchen bauen, 
Anzuchttöpfe aus alten Zeitungen falten und Gemüsesuppe 
kochen. Ein Gartenquiz zum Thema „Was wächst denn da?“ lädt 
zum Rätseln ein und am Infostand geht es rund um die Welt 
der Ameisen. Neben dem beliebten „Geschichten vorlesen“ um 
13 Uhr findet noch die Führung „Auf Spurensuche in der Land-
schaft“ um 14.30 Uhr statt. 
Am 23.5.,  11 bis 17 Uhr dreht sich im Ferienprogramm alles 
um das Thema „Spielplatz Natur“. Es werden Natur-Mobiles 
gebaut, mit Naturfarben gemalt, ein Barfuß Parcours ist auf-
gebaut und die Kinder können Naturbingo spielen. Außerdem 
dürfen sie Pfeifen basteln und Stockbrot grillen.  „Oma, Opa 
erzähl doch mal!“ - familiär und gesellig geht es im Erzählcafé 
mit Seniorinnen und Senioren um 14 Uhr zu.  
Etwas Besonderes erwartet die Kinder und ihre Eltern am 
Familiensamstag, 25.5.  um 14 Uhr: Eine Mitmach-Führung 
durch die Sonderausstellung „Sinnhaft berührt sein...“. Einmal 
im Monat finden die sogenannten „Familiensamstage“ statt, 
mit Familientickets zum halben Preis und einem kostenlosen 
öffentlichen Mitmach-Projekt für Familien. Dieses Mal können 
die Teilnehmenden bei einem Rundgang mit dem Künstler 
Bernhard Schmid die Kunst, Natur und lebensgroßen Baums-
kulpturen auf dem Museumsgelände entdecken. Den kleinen 
Museumsbesuchenden schenkt das gestaltete Mitmach-Heft 
rund um das Hermelin „Merlin“ und seinen Freund „Aba“, den 
Apfelbaum spielerische Anknüpfungspunkte. 
Zum Abschluss des Ferienprogramms lädt das Bauernhaus-Mu-
seum zum Pfingstferienprogramm „Von der Bäckerin bis zum 
Zimmermann - Kindertraumberufe“  ein. Am Dienstag, 28.5. 
von 11 bis 17 Uhr können die jungen Museumsgäste hautnah in 
einige Berufe hineinschnuppern: Zusammen mit Expert/innen 
aus dem jeweiligen Bereich backen sie Seelen, schnitzen Schin-
deln und dürfen auf dem Traktor mitfahren. Es gibt einen Info-
film zur „Walz“, außerdem stellen wir Schreibtafeln her, sticken 
und um 13 Uhr werden Geschichten vorgelesen. 
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Die Veranstaltungen finden ohne Voranmeldung und bei jeder 
Witterung statt. Genaue Informationen finden Sie unter www.
bauernhaus-museum.de. 
 
Landratsamt Ravensburg 
Kindertagespflegepersonen gesucht - Nächster Vorberei-
tungskurs startet im September in Leutkirch 
Das Amt für Kinder, Jugendliche und Familien des Landkrei-
ses Ravensburg und die regionalen Vermittlungsstellen für 
Kindertagespflege der freien Träger Caritas und Diakonie bie-
ten im September erneut einen Vorbereitungskurs für Tages-
mütter und -väter an, der dieses Mal in Leutkirch stattfindet. 
Zusätzlich findet am 10. Juli um 19:30 Uhr eine Online Infor-
mationsveranstaltung statt. Im Kurs werden die Teilnehmen-
den auf ihre Tätigkeit als Kindertagespflegeperson vorbereitet. 
Wichtige Voraussetzungen sind Freude am Umgang mit Kin-
dern, Erziehungserfahrungen (durch Erziehung eigener Kin-
der oder im beruflichen Kontext) und die Bereitschaft, diese 
durch eine weitergehende anschließende Qualifizierung und 
Fortbildungen zu vertiefen. Jüngst haben 17 Teilnehmerinnen 
die Qualifizierung im Umfang von 50 Unterrichtseinheiten (UE) 
erfolgreich abgeschlossen. 
Der kostenfreie Vorbereitungskurs startet am 20. September 
in Leutkirch und ermöglicht den ersten Schritt in die Tätigkeit 
als Kindertagespflegeperson. Die Absolventinnen und Absol-
venten können nach Erteilung einer Pflegeerlaubnis in die 
Tätigkeit als Tagespflegeperson einsteigen. Für einen Teil des 
Kurses (Personen ohne pädagogische Vorausbildung) beginnt 
im Anschluss ab No vember tätigkeitsbegleitend ein einjähri-
ger Qualifizierungskurs. Teilnehmende mit einer pädagogischen 
Vorausbildung sind bereits nach den 50 Unterrichtseinheiten 
erfolgreich qualifiziert. 
Für alle Fragen rund um die Kindertagespflege stehen die drei 
regionalen Vermittlungsstellen zur Verfügung: 
• Region Allgäu: Sylvia Müller-Gohdes und Christiane Woelk 
Telefon 07522/7075015, 
E-Mail ktp-allgaeu@diakonie-oab.de. 
• Region Schussental:  Anja Staib und Christina Neubauer 
Telefon 0751/36256-36, 
E-Mail ktp-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de 
• Region Nordwest: Dagmar Soherr und Ulrike Heiner 
Telefon 07524/40116812, 
E-Mail ktp-bw@caritas-bodensee-oberschwaben.de. 
Zusätzlich findet am 10. Juli um 19:30 Uhr eine Online Informa-
tionsveranstaltung statt. Bei Interesse hieran wenden Sie sich 
gerne an h.fey@rv.de. 
Die Kindertagespflege, als eigenständiges Betreuungsange-
bot, ist gesetzlich der institutionellen Kinderbetreuung (U3) 
gleichgestellt. Sie zeichnet sich durch eine familiäre, flexible und 
individuelle Betreuung und Förderung aus. Kindertagespfle-
gepersonen können die Kinder im Haushalt der Eltern („Kin-
derfrau“), im eigenen Haushalt oder in anderen geeigneten 
Räumlichkeiten betreuen. Zusätzlich besteht die Möglichkeit 
im Verbund von mehreren Tagespflegepersonen zu betreuen 
(„Großtagespflege“). Die Qualifizierung (300 Unterrichtseinhei-
ten) basiert auf dem kompetenzorientierten Qualifizierungs-
konzept Baden-Württemberg. 
Im Landkreis Ravensburg wird die Vermittlung, Beratung und 
Begleitung der Kindertagespflege in Kooperation vom Land-
ratsamt Ravensburg, der Caritas Bodensee-Oberschwaben und 
dem Diakonischen Werk Oberschwaben Allgäu Bodensee ange-
boten. 
  

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums im Juni 
Hiermit informieren wir über eine Vielzahl an Veranstaltungen 
zu unterschiedlichsten Themen, die unser Ernährungszentrum 
im Juni anbietet. 
Ernährung - Einfach Nachhaltig:  
Online-Vortrag am 19. Juni  
Nachhaltigkeit - ein Begriff, der mittlerweile alle Lebensbereiche 
anspricht und aus der täglichen Berichterstattung nicht mehr 
wegzudenken ist. Doch was bedeutet Nachhaltigkeit für den 
Bereich der Ernährung? Wie kann eine nachhaltige Ernährung 
im Alltag umgesetzt werden? Im Vortrag geht Referentin Bet-
tina Schmidt auf die genannten Fragen ein und stellt Aspekte 
einer nachhaltigen Ernährung sowie viele kleine Ansatzpunkte 
für eine einfache Umsetzung vor. 
Der Online-Vortrag findet am Mittwoch, den 19. Juni um  
18.30 Uhr statt. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Die Anmel-
dung ist bis drei Tage vor Veranstaltungsbeginn unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de möglich. Den Teilnahmelink für 
die Online-Veranstaltung erhalten die Teilnehmenden recht-
zeitig per Mail. 
  
Workshop „Grillmitbringsel“:  
Online-Veranstaltung am 12. Juni und Workshop in Leut-
kirch am 21. Juni  
Die Grillsaison steht vor der Tür, wir sind auf einer Grillparty ein-
geladen und wissen nicht, was wir mitbringen sollen. Im Koch-
workshop des Ernährungszentrums „Grillmitbringsel“ werden 
unter Anleitung der Referentinnen (online: Patricia Graf, Leut-
kirch: Tanja Müller) verschiedenste Beilagen wie Aufstriche, 
Salate aber auch Gebäck, was sich gut vorbereiten und mitbrin-
gen lässt, zubereitet. So kann die Grillparty starten. 
Die Online-Veranstaltung findet am Mittwoch, den 12. Juni 
um 17.30 Uhr statt. Eine Woche vorher bekommen alle ange-
meldeten Teilnehmenden eine Einkaufs- und Vorbereitungs-
liste zugesendet. 
Der Workshop in Leutkirch findet Freitag, den 21. Juni eben-
falls um 17.30 Uhr statt. Es wird ein Kostenbeitrag von 20 Euro 
erhoben. Die Anmeldung für beide Veranstaltungen ist bis drei 
Tage vor Veranstaltungsbeginn unter www.ernaehrung-ober-
schwaben.de möglich. 
  
Essbarer Garten - Kräutergarten: Anbau und Verwendung:  
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben auf der Lan-
desgartenschau am 13. Juni 
Kräuter sind Pflanzen, die in der Küche und in der Heilkunde 
verwendet werden. Es gibt mehr als 120 wichtige Heil- und 
Küchenkräuter, die im Kräuterlexikon aufgelistet sind. Es gibt 
viele essbare Kräuter und Wildkräuter, die man in eigenen Gar-
ten, in Töpfen auf dem Küchenfenster oder Balkon anbauen 
kann. Löwenzahn und Brennnessel sind nur einige Beispiele 
für Wildkräuter, die durch ihre Wuchsfreude Gärtner zur Ver-
zweiflung treiben können. Gleichzeitig sind sie jedoch sehr 
schmackhaft, häufig vitaminreicher als Gemüse vom Markt und 
können wegen ihrer gesundheitsfördernden Wirkung getrost 
zum „Superfood“ gezählt werden. Wie Kräuter im eigenen Gar-
ten oder auf der Fensterbank wachsen, was alles daraus in der 
Küche hergestellt und wie diese bevorratet werden können, 
erfahren die Teilnehmenden am 13. Juni durch die Referentin-
nen Annerose Herum und Manuela Schmied, jeweils um 11.00, 
13.00 und 15.00 Uhr auf der Landesgartenschau in Wangen 
beim Stand des Ernährungszentrums Bodensee-Oberschwa-
ben im Landkreis-Pavillon. 
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Fruchtaufstriche und Gelierhilfen:  
Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben auf der Lan-
desgartenschau am 5. Juni 
Sommerzeit ist Marmeladenzeit. Fruchtaufstriche selber her-
zustellen liegt wieder voll im Trend. Der Vorteil selbst gekoch-
ter Marmeladen, Konfitüren und Gelees gegenüber gekauften 
Produkten: Man weiß genau, was drin ist, und kann den süßen 
Aufstrich nach eigenen Wünschen kreieren. Doch was ist drin 
in den verwendeten Gelierhilfen? Wie unterscheiden sich die 
Gelierhilfen und welche Alternativen gibt es? 
In dieser Fachinformation mit kleiner Verkostung erfahren die 
Teilnehmenden Wissenswertes rund um die Vielfalt der Gelier-
hilfen. Beim Landkreis-Pavillon referiert Monika Wessle am 
Mittwoch, 5. Juni jeweils um 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr über 
Gelierhilfen und Fruchtaufstriche. 
  
Musikverein Wildpoltsweiler 
Save the date - Wildpoltsweiler Sommerfest 
Wir möchten Sie recht herzlich zu unserem Sommerfest in Wild-
poltsweiler vom 30. Mai bis 02. Juni 2024 einladen. 
Von Frühschoppen über Feierabendhock bis zur Party mit Gsälz-
bär - das Original ist für jeden etwas geboten. 
Weitere Info’s finden Sie unter 
www.musikverein-wildpoltsweilder.de. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch. 
Euer Musikverein Wildpoltsweiler
 
Sommercamp im Zimmerer - 
Ausbildungszentrum Biberach 
Das Bildungszentrum Holzbau - die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer/Zimmerinnen in Baden-Württem-
berg - bietet im Sommer vom 29. Juli bis 2. August 2024 ein 
Programm für Jugendliche an, die den Beruf des Zimmerers/
der Zimmerin näher kennenlernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm aus Werkeln und 
Freizeit können Schüler/innen, die in die letzte Klasse der all-
gemeinbildenden Schulen kommen, Einblick nehmen in das 
Tätigkeitsfeld der Zimmerleute und selbst etwas Handwerkli-
ches herstellen. 
Die Teilnehmenden werden in dem Wohnheim der Auszubil-
denden übernachten.  
Das Mindestalter ist 14 Jahre. 
Für das Sommercamp sind ab sofort Anmeldungen möglich 
beim Bildungszentrum Holzbau in Biberach: 
info@zimmererzentrum.de 
Anmeldeschluss ist der 28.06.2024. 
Informationen können auch im Internet abgerufen werden 
unter https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Für Ruheständler: Hier gibt es Hilfe bei der Steuererklärung 
Grundsätzlich müssen Rentnerinnen und Rentner eine Steu-
ererklärung abgeben, wenn ihr zu versteuerndes Einkommen 
den jährlichen Grundfreibetrag überschreitet. 2023 lag der 
Freibetrag bei 10.908 Euro für Singles und bei 21.816 Euro für 
Verheiratete. Hilfe erhalten Ruheständler dabei durch die kos-
tenlose Bescheinigung „Information über die Meldung an die 
Finanzverwaltung“. Diese Bescheinigung führt alle steuerrecht-
lich relevanten Beträge auf, die die gesetzliche Rentenversiche-
rung automatisch für das Jahr 2023 an die Finanzverwaltung 
übermittelt hat. Wer die „Information über die Meldung an die 
Finanzverwaltung“ in der Vergangenheit schon einmal ange-
fragt hat, bekommt sie auch für 2023 wieder automatisch von 
der DRV zugesandt. Wer sie hingegen erstmals benötigt, kann 
sie unter www.deutsche-rentenversicherung.de/steuerbeschei-
nigung anfordern. 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Versicherte und 
Rentner: Informationen zum Steuerrecht“. Sie kann kosten-
los unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail 
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter www.
deutsche-rentenversicherung-bw.de steht die Broschüre unter 
„Pressemitteilungen und Nachrichten“ ebenfalls als PDF zum 
Herunterladen zur Verfügung. 
 
AOK Bodensee-Oberschwaben 
Anzahl der Herpes-Infektionen in der Region Boden-
see-Oberschwaben gesunken 
Aktuelle Auswertung der AOK Bodensee-Oberschwaben zeigt 
deutlichen Rückgang 
Viele Menschen haben es schon einmal erlebt: Die Haut beginnt 
zu kribbeln, spannen oder brennen und kurze Zeit später ent-
steht ein Herpes. Eine aktuelle Auswertung der AOK Boden-
see-Oberschwaben zeigt einen deutlichen Rückgang an 
Herpes-Infektionen. „Insgesamt ist die Anzahl der Herpes-In-
fektionen in der Region Bodensee-Oberschwaben im Jahr 2022 
im Vergleich zu 2018 um rund 26 Prozent gesunken“, sagt Mar-
kus Packmohr, AOK-Geschäftsführer. 
Das spiegelt sich auch in den einzelnen Landkreisen wider: 
„Im Landkreis Sigmaringen mussten 494 Personen mit Herpes 
behandelt werden, 2018 waren es 720 Personen. Auch der Land-
kreis Ravensburg folgt diesem Trend. Die Anzahl ging von 898 
Infizierten auf 695 Infizierte zurück. Im Bodenseekreis waren es 
2018 497 Personen. 2022 lediglich 375 Personen.“ 
„Erfasst wurden die Daten AOK-Versicherter, deren Erkrankun-
gen ärztlich hinterlegt wurden“, hebt Markus Packmohr hervor. 
Vor allem Kleinkinder im ersten bis vierten Lebensjahr wurden 
im Jahr 2022 wegen einer Herpes-Infektion behandelt. 
„Von insgesamt 1.564 betroffenen Personen in der Region 
Bodensee-Oberschwaben waren es 161 Kleinkinder.“ Da bei 
Kleinkindern das Risiko für einen schweren Verlauf besonders 
hoch ist, sollten sie besonders vor einer Ansteckung geschützt 
werden. 
  
Landratsamt Ravensburg 
Mitmach-Konferenz „Werkstatt: Stadt - Land -Tisch“ war 
ein voller Erfolg 
Am 30. April 2024 luden die Bio-Musterregion Ravensburg und 
die Regionalwert AG Bodensee-Oberschwaben gemeinsam 
zur dritten Mitmach-Konferenz im Landkreis Ravensburg ein. 
Unter dem Titel „Werkstatt: Stadt - Land - Tisch“ gab es an die-

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird 
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung:
Redaktionsschluss: 

31.05.2024 
24.05.2024, 11:00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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sem Tag im Haus am See in Ravensburg für alle Interessierten 
die Möglichkeit, zusammen an folgenden Fragen zu arbeiten 
und die Region mitzugestalten: Wie funktionieren die Systeme 
die uns gesunde, nachhaltige Lebensmittel auf die Teller brin-
gen? Wen braucht es entlang der Kette, damit wir regional mehr 
Bio-Lebensmittel erzeugen und erwerben können? Wie kom-
men die Lebensmittel vom Land in die Stadt und letztlich auf 
unsere Teller? 
„Landwirte, Verarbeiter, Handel und Verbraucher, aber auch Poli-
tik und Verwaltung sowie weitere Organisationen zusammen-
zubringen und in einen wertvollen Dialog zu führen, benötigt 
neue Wege der Kommunikation und Zusammenarbeit. Hier 
setzt die Mitmach-Konferenz „Wertstatt Stadt-Land-Tisch“ 2024 
im Landkreis Ravensburg an. Die Konferenz ermöglicht Ver-
netzung entlang diverser Wertschöpfungsketten und bringt 
Akteure vom Land und aus der Stadt an einen Tisch.“, so Tho-
mas Lötsch, der neue Dezernent für Kreisentwicklung, Wirt-
schaft und ländlichen Raum beim Landratsamt Ravensburg, 
in seiner Begrüßung. 
Die Regionalmanagerin der Bio-Musterregion Ravensburg 
Katharina Eckel und die Vorständin der Regionalwert AG 
Bodensee-Oberschwaben Sarina Gisa führten die rund 70 Teil-
nehmenden im Anschluss durch ein abwechslungsreiches Pro-
gramm. 
Den Auftakt machte dabei Sepp Braun, Biolandbauer und Vor-
stand der Bioland-Stiftung, mit seinem Impuls über innovative 
Kooperationen in der Bio-Wertschöpfungskette und darüber 
wie Landwirtschaft, Verarbeitung und Handel für eine nach-
haltige Zukunft zusammenarbeiten können.  
In mehreren Thementischrunden rauchten dann die Köpfe 
der Teilnehmenden zu verschiedenen Themen und Projek-
ten. Egal ob Neuausrichtung des Biohofs Sigg zum Gesund-
heitshof, Ideen für die Kommunikation des Rindfleischprojekts 
GrasRind vom Bodensee und auch des Bio-Mittagstisches von 
FrischaufdenTisch, eine digitale Plattform für Erzeuger und 
die Außer-Haus-Verpflegung, „Paludikultur in wiedervernäss-
ten Mooren“, „Bauernoper“ oder aber die Entwicklung eines 
Filmprojekts, alle Projekte bekamen bei den Thementischen 
Impulse, Hinweise und Kontakte um nun erfolgreich weiter-
entwickelt zu werden. 
Zum Abschluss des Tages sprach Professor Ernst Ulrich von 
Weizsäcker in seinem Impulsvortrag „Mitmachen ist besser als 
nach den Sternen greifen“ davon, dass wir mehr Balance brau-
chen, zum Beispiel zwischen Herz und Verstand, Wissen und 
Weisheit, Gerechtigkeit und Leistungsanreiz, Mensch und Natur. 
Sein Fazit zur Mitmach-Konferenz: „Großartig, wie hier mitein-
ander geschaffen wird, machen Sie bitte weiter so!“ 
Verpflegt wurden die Teilnehmenden durch „Frischaufden-
Tisch“ mit 100-prozentigem Bio-Essen. Das GrasRind-Projekt 
konnte dabei auch gleich in Form eines Burgers verköstigt wer-
den. Während der Pausen präsentierten sich bei bestem Wetter 
direkt am Flappachweiher auf dem Marktplatz der Möglichkei-
ten verschiedene Initiativen und Projekte sowie Bio-Betriebe 
der Region: Bestes Flair um miteinander ins Gespräch zu kom-
men und sich zu vernetzen. 
An den Ergebnissen der Konferenz soll künftig in den Projekt-
gruppen weitergearbeitet werden. Das Team der Mitmach-Kon-
ferenz möchte die Projekte und Initiativen auch weiterhin bei 
der Umsetzung unterstützen.
 
Landkreis Ravensburg zeigt am 23. Mai „Flagge für Demo‑
kratie“ 
Am 23. Mai wird das Grundgesetz 75 Jahre alt. Anlässlich dieses 
Jubiläums wird in den Kommunen des Landkreises Ravensburg 
sowie an den Gebäuden der Landkreisverwaltung die Fahne 
„Demokratie leben!“ gehisst. 

Am 23. Mai 1949 wurde das Grundgesetz für die Bundesrepu-
blik Deutschland verabschiedet. Mit dem Hissen der „Demo-
kratie leben!“ Fahne erinnern die Kommunen des Landkreises 
und der Landkreis Ravensburg daran, dass das Grundgesetz  
75 Jahre Freiheit, Frieden und Demokratie in Deutschland 
ermöglicht hat. Gleichzeitig soll daran erinnert werden, dass 
Demokratie keine Selbstverständlichkeit ist. Sie muss jeden 
Tag neu mit Leben gefüllt werden. In Zeiten des Anstiegs 
rechtsextremer, rassistischer und antisemitischer Hetze und 
Gewalt braucht es Menschen, die demokratische Kultur leben, 
sie erhalten und gestalten. Eine Möglichkeit zur Stärkung der 
Demokratie ist beispielsweise die Nutzung des Wahlrechts am  
09. Juni 2024. 
Mit dem Förderprogramm „Demokratie leben!“ des Bundesmi-
nisteriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend beziehen 
die vier Partnerschaften für Demokratie im Landkreis Ravens-
burg (Ravensburg, Weingarten, Leutkirch-Aitrach-Aichstetten 
und Landkreis Ravensburg) seit mehreren Jahren Stellung für 
Demokratie, Vielfalt und Toleranz. Eine gemeinsame Aktion aller 
vier Partnerschaften ist das Projekt „Flagge zeigen für Demokra-
tie“. Weitere Information zu der Partnerschaft für Demokratie 
im Landkreis Ravensburg finden Sie auf der Homepage https://
www.demokratieleben-rv.de/. 
  
Gesellschaft für Christlich‑Jüdische 
Begegnung in Oberschwaben e.V.  
Auf jüdischen Spuren in Augsburg 
Ganztagesexkursion am Sonntag, dem 9. Juni 2024 - 8:15 Uhr 
bis ca. 19:15 Uhr 
Zu einer ganztägigen Studienfahrt laden wir auch dieses Jahr 
wieder recht herzlich ein. Dieses Mal erkunden wir Augsburg 
auf jüdischen Spuren erkunden und erhalten eine Führung 
durch das Jüdische Kulturmuseum in einem Nebentrakt der 
Augsburger Synagoge. Ein besonderer Höhepunkt wird die 
Besichtigung des prachtvollen Kuppelbaus der Synagoge sein. 
Infos und Anmeldung unter www.cjb‑rv.de, Gesellschaft für 
Christlich-Jüdische Begegnung in Oberschwaben e.V.  
  
Alte Schule Bühl 
Auf dem Weg! 
Dienstag, 14.05.24, ab 18.00 Uhr 
Get-together in der Alten Schule bei Allgäuer Kässpatzen und 
Führungen durch das historische Schulgebäude 
Ab 19.00 Uhr 
Abriss, Pflege oder Umbau - Erfahrungsberichte und Diskussi-
onen über gelungene Projekte einer zeitgemäßen und quali-
tätvollen Ortsentwicklung in drei Akten 
Das jahrelange Ringen um den Erhalt der Alten Schule in Bühl 
steht exemplarisch für die aktuellen Diskussionen um die Ach-
tung des Bestands, das Bauen als materielle Ressource und 
die Frage nach der historischen Bedeutung ortsbildprägender 
Gebäude. In mehreren Gesprächsrunden berichten Architek-
ten, Stadtplaner und Politiker aus der Erfahrung ihrer Projekte 
welche Hürden und Ängste zu überwinden sind, um Projekte 
auf den Weg zu bringen, sie auf diesem zu halten und sie am 
Ende auch erfolgreich abzuschließen. 
Prof. Amandus Samsoe Sattler, Präsident DGNB e.V. 
Simon Jüttner, Architekt & Fotograf, München 
Hermann Hagspiel, Architekt, Kempten 
Theo Haslach, ehem. Bürgermeister, Oy-Mittelberg 
Moderation: Thomas Meusburger 
Musik: Christian Ludwig Mayer 
Alte Schule Bühl a. Alpsee, Kirchsteige 9, 87509 Immenstadt 



Mitteilungsblatt 
Schomburg Nr. 20 vom 17.05.202410

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Kontakte der Seelsorgeeinheit

Pfarrer Dr. Matthias Hammele  Tel. 07520 96160 
Matthias.Hammele@drs.de  Tel. 07520 96180 
Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm  Tel. 07528 927149 
Erhard.Galm@drs.de 
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07528 927106 
Mirjam.Schweizer@drs.de  Tel. 0174 7964816 
Gemeindereferentin Verena Vey   Tel. 07520 9669066 
Verena.Vey@drs.de   
Kirchenpflegerin der SE 
Sabine Leitner   Tel. 07528 91182 
Sabine.Leitner@drs.de    Tel. 0163 9732837   
Pfarramt Amtzell    Tel. 07520 96160 
Pfarramt.Amtzell@drs.de 
Öffnungszeiten:  
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr   
Telefonische Sprechzeiten: 
Dienstag 09:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr   
Pfarramt Schwarzenbach/Achberg  
* Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de    Tel. 07528 7238
* Pfarramt.Achberg@drs.de 
Öffnungs- und Telefonsprechzeiten:  
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr 
Donnerstag 14:30 – 16:30 Uhr   
Pfarramt Haslach  Tel. 07520 96160
* Pfarramt.Haslach@drs.de 
Öffnungs- und Telefonsprechzeiten:
Donnerstag 08:00 – 10:00 Uhr  
 

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst und Notfallnummer 
vom 21.05. – 24.05.24
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Handy-Nr. 0174 7964816 
  
Gelungene Gemeinsame Feier der Seelsorgeeinheit zu 
Christi Himmelfahrt 
Es war ein eindrucksvolles Zeugnis des Glaubens aus allen 7 Kir-
chengemeinden bei der gemeinsamen Feier in Büchel. 
Auf unserer Homepage www.se-argen.drs.de finden Sie ein 
ausführliche Rückschau. 
  
Aufruf zur Katholikentagskollekte 2024 
Liebe Schwestern und Brüder! 
Vom 29. Mai bis 2. Juni 2024 findet in Erfurt der 103. Deutsche 
Katholikentag statt. Das Treffen steht in diesem Jahr unter dem 

Leitwort „Zukunft hat der Mensch des Friedens“ (Ps 37, 37). Das 
Psalmwort scheint passender denn je. Konfrontiert mit den 
andauernden Kriegen in der Ukraine, im Nahen Osten und an 
vielen anderen Orten ist der Ruf nach einem friedlichen Mitei-
nander so drängend wie selten in der jüngeren Vergangenheit. 
Zugleich fordern uns die Krisen in unserem eigenen Land her-
aus. All dies lässt die Zukunft ungewiss erscheinen. Christinnen 
und Christen der mitteldeutschen Diaspora werden mit Gäs-
ten aus ganz Deutschland im gemeinsamen Diskutieren und 
Zuhören nach Wegen für eine gerechte und friedliche Zukunft 
suchen. In der Feier der Gottesdienste, in der Begegnung und 
im Hören auf das Wort Gottes wird der Katholikentag auch in 
diesem Jahr ein Fest des Glaubens und der gegenseitigen Stär-
kung. Zu Gast ist der Katholikentag in Erfurt. Hier erwartet Sie 
nicht nur die malerische Kulisse einer historisch bedeutsamen 
Stadt, es erwarten Sie vor allem die Menschen im Bistum Erfurt. 
Die Katholikinnen und Katholiken in Mitteldeutschland sind 
treue Zeugen des Evangeliums. Viele engagierten sich auch in 
Zeiten der Unterdrückung für eine gerechte Gesellschaft und 
verkündeten so die frohe Botschaft. Schließlich hatten viele 
Christinnen und Christen maßgeblich Anteil an der friedlichen 
Revolution vor fast genau 35 Jahren. Zwar leben die Katholik-
innen und Katholiken im Bistum heute in der Diaspora, sie sind 
dennoch engagierte und frohe Botschafterinnen und Botschaf-
ter unseres Glaubens. Liebe Schwestern und Brüder, manche 
von Ihnen werden die Teilnahme an diesem Fest des Glaubens 
bereits eingeplant haben. Doch auch wenn Sie persönlich nicht 
in Erfurt dabei sein können, bitten wir Sie herzlich um Ihre 
Unterstützung. Der Katholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck 
der Verantwortung aller Katholikinnen und Katholiken für Kir-
che und Gesellschaft. Durch Ihr Gebet und Ihre Spende helfen 
Sie, dass der Katholikentag weit über die Grenzen Thüringens 
ein Zeugnis für unseren Glauben werden kann. 
Dr. Clemens Stroppel; Diözesanadministrator 
 
Erstkommunionen 2024 in der Seelsorgeeinheit 
„Jesus geht mit“- so lautete das Motto der diesjährigen Erstkommu-
nionvorbereitung. 70 Kinder aus unserer Seelsorgeeinheit haben 
sich gemeinsam mit ihren Familien auf den Weg gemacht, Jesus 
näher kennenzulernen und Freundschaft mit ihm zu schließen. 
Nun war der große Tag gekommen. An fünf Sonntagen seit Ostern 
durften die Kinder aus Achberg, Haslach, Primisweiler, Amtzell, Pfär-
rich und Neuravensburg das erste Mal Jesus in Form der gewandel-
ten Hostie in ihren Händen halten. Wir wünschen alles Gute und 
Gottes Segen und freuen uns, die Kinder und ihre Familien immer 
mal wieder zu sehen, um die Freundschaft mit Jesus zu vertiefen. 
  
Einladung zu Maiandachten in der Seelsorgeeinheit 
Freitag,17.05.24 
18:00 Uhr Kirche Pfärrich 
Montag, 20.05.24 
19:00 Uhr Bildeichkapelle/Achberg 
Montag, 20.05.24 
19:00 Uhr Ruhe Christi Kapelle, Schomburg
Mittwoch, 22.05.24 
19:30 Uhr Pfärrich, Lourdes-Grotte
 (bei schlechtem Wetter in der Kirche)
Sonntag, 26.05.24 
19:00 Uhr Bildeichkapelle/Achberg
Sonntag, 26.05.24 
19:00 Uhr Kirche Haslach 
Sonntag, 26.05.24 
19:00 Uhr Mariabergkapelle, Engetsweiler
Sonntag, 26.05.24 
19:30 Uhr Kirche Pfärrich mit Gesang 
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Gottesdienstordnung vom 18. – 26. Mai 2024 
 

 
 

 

18. + 19. Mai 
Pfingsten – Hochfest  

20. Mai 
Pfingstmontag 

Renovabis Kollekte 

21. – 24. Mai 
Werktage 

25. + 26. Mai 
Dreifaltigkeitssonntag 

Kollekte 103. Katholikentag 2024 

Am
tze

ll 

 

Pfingstmontag, 
09:00 Uhr Justinifest 
mit Prozession 
mit Kirchenchor 
 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
keine Messfeier 
Freitag, Lourdesgrotte 
16:30 Uhr Rosenkranzgebet 

Sonntag,  
08:15 Uhr Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr Messfeier 
 
 

Pf
är

ric
h 

 

Pfingstsonntag,  
09:45 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
19:30 Uhr Maiandacht 
Lourdes-Grotte* 

Sonntag, 
19:30 Uhr Maiandacht 
mit Gesang 

Ha
sla

ch
 

 

Pfingstsamstag,  
19:00 Uhr * Pfingstnovene 
Schlussandacht 
Pfingstsonntag,  
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
mit Kirchenchor 
Pfingstmontag, 
15:00 Uhr Taufe 
19:00 Uhr Maiandacht 
Ruhe Christi Kapelle 

Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier  

Sonntag, 
19:00 Uhr Maiandacht 
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Pfingstmontag, 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Dienstag, 
keine Messfeier 
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Pfingstsonntag,  
09:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 
keine Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
19:00 Uhr Maiandacht 
Mariabergkapelle 
mit Sängerbund NRV 
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Pfingstmontag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Mittwoch, 
keine Messfeier 

 

Ac
hb
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Pfingstsonntag, 19.05. EW 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
Pfingstmontag, 20.05. BK 
19:00 Uhr Maiandacht 
Bildeichkapelle 

Freitag, 24.05. EW 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 26.05. SW  
kein Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
19:00 Uhr Maiandacht 
Bildeichkapelle 

Geistlicher Impuls 
Was der Heilige Geist schenkt 
Davon gibt es nie genug: 
Lachen, Friede, Liebe, Brot 
Hoffnung, Zärtlichkeit, Geduld, Freude 
Nie genug – weil es den Geist der Hoffnung, den Geist des Himmels und den Geist der Zukunft in uns gibt! 
 
Wolfgang Fey 
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Mitteilungen Haslach

Taufe Pfingstmontag, 20.05. 
Taufe von Linus Duller 
  
Messintentionen
Haslach: 
diese Woche keine Messintentionen 
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren! 
Im Monat Mai ist wieder unser Seniorentreffen. Wir laden herz-
lich ein und freuen uns auf zahlreiche Gäste. Am Dienstag nach 
Pfingsten ist es wieder soweit.Wann: 21.05.2024 
Wo: Bäckerei und Café Schwarz in Geiselharz, 14.00 Uhr 
Abfahrt: 13.45 Uhr am Dorfbrunnen zur Bildung von Fahrge-
meinschaften 
Bis bald! 
Für das Team 
Hanne Schönsteiner 
 

Mitteilungen Primisweiler-Roggenzell-Schwarzenbach

Messintentionen Primisweiler, Roggenzell, Schwarzenbach: 
Diese Woche keine Messintentionen 
Primisweiler: Kuchenspenden für Fronleichnam am Sonn-
tag, den 02.06.24 benötigt!
Für das leckere Kuchenbuffet im Anschluss an die kleine Fron-
leichnamsprozession am Sonntag, den 02.06.2024 brauchen wir 
Ihre Unterstützung. Wenn Sie einen Kuchen beisteuern können, 
melden sie sich bitte bei Silvia Schindele unter 07528/6248.
Ihr Kirchengemeinderat Primisweiler 

SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Gottesdienste und Veranstaltungen 
vom 18. bis einschließlich 26. Mai 2024 
  
Samstag, 18. Mai 
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier 
 anschl. Euch. Anbetung und Lobpreis mit Beicht-

gelegenheit 
Pfingstsonntag, 19. Mai: Hochfest 
10.00 Uhr Neukirch feierliches Hochamt mit Tauffeier von Ben 

Nicolas Schneider 
Pfingstmontag, 20. Mai 
08.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier 
10.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier 
Mittwoch, 22. Mai 
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier 
Samstag, 25. Mai 
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier
 anschl. Eucharistischer Anbetung und Lobpreis mit 

Beichtgelegenheit 
Sonntag, 26. Mai: Dreifaltigkeitssonntag 
08.30 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier 
20.00 Uhr Neukirch Lichterprozession auf den Marienberg 

anschl. Maiandacht 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist 
geschehen, spricht der HERR Zebaoth.“ | Sach 4,6b

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 16.05.
10.15 Uhr Matthäus-Ratzeberger-Stift Wangen
 Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz
17.00 Uhr Wittwaiskirche Jungschar
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Bibeltreff“
Samstag, 18.05.
10.00 Uhr Wittwaiskirche „Kirche mit Kids“ (Hönig)
19.30 Uhr Friedenskirche Filmabend „The Chosen“
Sonntag, 19.05 -  
Pfingstsonntag
10.00 Uhr Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl
 (Hönig)
10.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst mit Abendmahl und 

Taufe musikalisch gestaltet durch das Pustetrio. Im 
Anschluss Kirchencafé! (Verdeil)

10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne - LGS
 Ökumenischer Gottesdienst
Montag, 20.05. -  
Pfingstmontag
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne - LGS 
 Ökumenischer Gottesdienst mit Ministerpräsident 

Winfried Kretschmann
Dienstag, 21.05.
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe
 „Kirchenmäuse“
Donnerstag, 23.05.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Seniorentanz
13.30 Uhr Gemeindehaus Stadtkirche
 Seniorennachmittag mit Ausflug auf die LGS und 

den „Garten der Kirchen“
Sonntag, 26.05:
10.00 Uhr Friedenskirche Gottesdienst (Hayen)
10.30 Uhr Sparkassen Kulturbühne - LGS
 Ökumenischer Gottesdienst
10.45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 

Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de oder folgen uns auf Instagram. 

Evang. Pfarramt Stadtkirche
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de 

Evang. Pfarramt Wittwais
Pfarrerin Friederike Hönig
Siebenbürgenstraße 40
88239 Wangen
Telefon: 07522 6210
friederike.hoenig@elkw.de 
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Evang. Pfarramt Amtzell 

 

 
 

  
 

 
    

  
  

  
  
  

 
  
    

  
  

  
  

 
   

  
  

   
  
  

 
    
  

 
  

  
  

 
 

  
   

  
  

 
  

 
 

  
 

 
 

   
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
  

 

 
 

  

 
  

 

 
 

  
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324,  
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

Stadtradeln 2024 – Wir sind dabei!
Auch in diesem Jahr möch-
ten wir als Kirchengemeinde 
wieder beim Stadtradeln 
mitmachen und nebenbei 
etwas für die eigene Gesund-
heit und unser Klima tun. 
Das Stadtradeln findet von 
Samstag, 8. bis Freitag,  
28. Juni 2024 statt. In die-
sem Zeitraum müssen mög-
lichst viele Kilometer 
gesammelt werden. Mitma-

chen können alle, die in der Stadt Wangen wohnen, arbeiten, 
einem Verein angehören oder eine (Hoch-)Schule besuchen. 
Also macht mit und werdet Teammitglied der
„Ev. Kirchengemeinde Wangen i. A.“. Einfach unter  
www.stadtradeln.de (oder per QR-Code) anmelden, dem Team 
„Ev. Kirchengemeinde Wangen i. A.“ beitreten und im Akti-
onszeitraum möglichst viel mit dem Fahrrad fahren. Die gefah-
renen Kilometer müssen auf der Homepage von Stadtradeln 
eingetragen werden, können per App aufzeichnet werden oder 
meldet sie ganz einfach per E-Mail an ev.Stadtradeln-Wan-
gen@t-online.de und wir übernehmen den Rest für euch!

 

 
 

  
 

 
    

  
  

  
  
  

 
  
    

  
  

  
  

 
   

  
  

   
  
  

 
    
  

 
  

  
  

 
 

  
   

  
  

 
  

 
 

  
 

 
 

   
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

 

 
  

 

 
 

  

 
  

 

 
 

  
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

Jeder gefahrene Kilometer zählt. Noch Fragen? 
Einfach eine Nachricht an 
ev.Stadtradeln-Wangen@t-online.de senden! 

„Altstadtstolperer 2024“ 
Seit vielen Jahren ist der Altstadtlauf fester Bestandteil des Ver-
anstaltungskalenders von Wangen. Beim „Altstadtstolperer“ 
steht vor allem der Spaß und die gute Laufatmosphäre im Vor-
dergrund. Nach der erfolgreichen Teilnahme im vergangenen 
Jahr, wollen wir auch im Jahr 2024 mit unserem Team „Evange-
lische Kirchengemeinde“ in tollen Laufshirts antreten. Wenn Sie 
unsere Mannschaft unterstützen möchten, melden Sie sich bitte 
bis Montag, 24. Juni 2024 im Gemeindebüro an!  
Wir freuen uns über alle, die mit uns gemeinsam ein paar Runden 
durch die Wangener Altstadt drehen! Sie müssen kein „Profi“ sein!

www.weisser-ring.de

Wir vom WEISSEN RING helfen Ihnen und sind für Sie da, 
wenn Sie Gewalt und Kriminalität erlebt haben.

Sie we�den die sch�ecklichen 
Bilder im Kop� nicht los?  

Unser Opfer-Telefon erreichen Sie 
täglich von 7-22 Uhr unter der 

116 006
kostenlos und anonym.
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Guter Service 
direkt im Ort

Sie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart  
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

Kleiner Tipp von uns für Sie
Wann „ss“ oder „ß“?
Auf einen kurzen Vokal folgt nach korrekter Rechtschreibung das Doppel-s; 
auf einen langen Vokal oder eine Verbindung aus zwei Vokalen folgt „ß“:
Aus diesem Grund wird schließen mit „ß“ geschrieben, das Schloss oder auch 
der Schuss – hingegen mit „ss“.
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© Martina Morlok/DEIKE 729R27R1

So geht es:
So geht‘s: Schneide die Vorlage zu-
erst aus. Male sie an. Knicke dann die 
Laschen an den Busrändern um und 
falte alle vier Seiten des Busses nach 
unten. Nun musst du nur noch die La-
schen innen an den Seitenteilen fest-
kleben und schon bist du fertig.

Das brauchst du:
-  Schere und Klebstoff

Viel Spaß!Viel Spaß!
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Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

GESCHÄFTSANZEIGEN

© Martin Bruchnalski/DEIKE 744R05R2

Lösung: In Nest 1 gibt es 5 Küken, in Nest 2 sind es 9 Küken (5 + 4 = 9) und in Nest 3 insgesamt 7 Küken (5 + 9 = 14; 14 : 2 = 7)

Warum wird Granit mit Diamanten
geschnitten?
Granit ist außergewöhnlich hart, wetterfest und widerstandsfä-
hig, deshalb besitzt er im Bauwesen eine besonders große Be-
deutung. Er wird vor allem für Bodenbeläge, Pflastersteine und 
Brunnen verwendet. So ist es auch kein Zufall, dass er sinnbild-
lich dafür steht, dass ein Widerstand zu stark ist, um hindurch-
zukommen. Denn Granit zählt zu den härtesten Gesteinen der 
Welt. Er entsteht, wenn Magma aus dem Erdinneren aushärtet. 
Normale Stahlsägen reichen nicht aus, um den grobkörnigen 
Stein abzubauen oder zu zerteilen. Deshalb verwendet man 
Werkzeuge, die mit einem noch härteren Mineral versehen sind: 
dem Diamanten.

© Brückner/DEIKE 751U25U7
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BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIENBAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de

Mitteilungsblatt Schomburg Nummer 20

vbao.de/immo

Immobilienverkauf:

Lehnen Sie sich zurück, 

ich übernehme Ihre Aufgaben.

Profitieren Sie von meiner langjähri-
gen Erfahrung und meinem breitge-
fächerten Netzwerk. Ich verkaufe Ihre 
Immobilie sicher und erfolgreich, Sie 
müssen sich um nichts kümmern.

Telefon & WhatsApp: 07563 1803-0
E-Mail: info@vbao-immobilien.de

Patrick Drumm
Immobilienberater 
& Gutachter

Jetzt Kennen-

lerntermin 

vereinbaren.

Fliegen- und 
Schnakengitter 
liefert und montiert:

Friedbert Blersch e.K.
Carl-Benz-Str. 15 • 88471 Laupheim-Obersulmetingen
Telefon (07392) 9660-0 • Fax (07392) 966029 
www.blersch-insektenschutz.de
E-Mail: Info@blersch-insektenschutz.de

gut und günstig

Attraktives Zweifamilienhaus 
Wangen-Primisweiler, 8 Zimmer, Wohn� äche ca. 198 m², Grundstück ca. 
590 m², Baujahr ca. 1974, renoviert,  2 separate Wohnungen, gep� egter 
Garten, Garage, Gas-ZH, Endenergieverbrauch 44,50 kWh (m²a), A, 
Provision 3,57 %, Kaufpreis 595.000,-- € 

Patrick Drumm
07522 985-226

Dämmen für mehr Wohnbehaglichkeit
Die „gefühlte Temperatur“ wird nicht nur vom Thermometer 
bestimmt

Das subjektive Wärmeemp� n-
den in den eigenen vier Wänden 
wird nicht nur von der gemesse-
nen Raumtemperatur, sondern 
auch von der Kälteabstrahlung 
der Wand� ächen, der Luftfeuch-
te und -qualität beein� usst. Foto: 
djd/puren

(djd). Im Wetterbericht ist häu-
� g von der „gefühlten Tempera-
tur“ die Rede. Das Phänomen, 
dass nicht die auf dem Thermo-
meter angezeigte Temperatur 
über unser subjektives Wohlbe-
� nden bestimmt, lässt sich aber 
im eigenen Zuhause beobach-
ten. Denn das Wohlfühlklima im 
Raum wird neben der objektiven 
Raumtemperatur auch durch 
Luftfeuchte, Luftbewegung und 
-qualität sowie die Wärme- oder 
Kälteabstrahlung der Wände be-
ein� usst. Eine gute Gebäude-
dämmung ist daher nicht nur 

eine Frage der Energieeinsparung, sondern außerdem des Wohn-
komforts. Bei der Auswahl der Dämmung spielt zudem die Luftqua-
lität eine Rolle. Emissionsarm sind zum Beispiel Hochleistungsdä-
mmungen mit dem pure life-Umweltzeichen. Unter www.puren.
com gibt es hierzu mehr Infos und einen kostenlosen Bauherren-Rat-
geber.


